
HeimatHeimat
Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin
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Weihnachten 

Weihnachten 
Weihnachten 

Weihnachten Weihnachten 
Frohe

2018 Foto: lily - Fotolia

- Kinderkarussell, Ponyreiten
- ab 13:30 Uhr Kutschfahrten, Glücksrad, 
 Überraschungen
- Geschenkartikel, handarbeiten, Obstverkauf,
- verkauf von räucherfisch, Glühwein, Kaffee und Kuchen,
- Bratwurst und andere leckereien

alle einwohner und Gäste sind herzlich eingeladen.

Der Weihnachtsmann kommt 
um 13:30 und 14:30 Uhr.

Weihnachtsmarkt und 
verkaufsof fener Sonntag

am 1. Advent, dem 02. Dezember 2018, mitten in Goldberg 
von 13:30 bis 17:30 Uhr.

Sprechzeiten | Bereitschaftspläne
Amtliche Bekanntmachungen
Informationen 
aus dem Amt Goldberg-Mildenitz

Informationen aus den Gemeinden
Aus den Kitas
Wir gratulieren
Veranstaltungen

Nachrichten  
aus Vereinen und Verbänden
Kirchliche Nachrichten
Wissenswertes | Verschiedenes
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de

Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik Finanzbuchhaltung 82016 E-Mail: m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten
82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de

Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Zentrale Dienste 82012 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler Bauverwaltung 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber Bauverwaltung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle

0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau a. See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853
 

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag

Dezember Januar Februar
01.12.2018
9:00 - 11:00 Uhr

05.01.2019
9:00 - 11:00 Uhr

02.02.2019
9:00 - 11:00 Uhr

Der nächste 
Heimatbote 
erscheint am 
14. Dezember 2018

Die Beiträge für die 
Informationsteile sind bis zum
03. Dezember 2018
bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 04. Dezember 2018.

Foto: pixabay.com
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Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten der Allgemein  
Mediziner
Bereich Goldberg  .......................... Notdienst-Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert 
(täglicher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben fin-
den Sie in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Inter-
netseite unter www.amt-goldberg-mildenitz.de

Bereitschaftspläne der Apotheken

05.11. - 11.11.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ............038457 22322
Mo. - Fr . 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1  .......03871 6249-0
durchgehend dienstbereit

12.11. - 18.11.18
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112  ... 038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14  ....................038735 44595
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Weststadt-Apotheke Parchim, Leninstr. 23  ... 03871 414566
durchgehend dienstbereit

19.11. - 25.11.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ............038457 22322
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29  ....... 03871 6245-0
durchgehend dienstbereit

26.11. - 02.12.18
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77  .....038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42  .................. 038735 42196
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2  03871 267747
durchgehend dienstbereit

03.10. - 09.12.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ............038457 22322
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14  ..  03871 226297
durchgehend dienstbereit

Natur-Museum Goldberg,
Müllerweg 2

Büro: Raiffeisenstr. 4
Tel.: 038736 82050
E-Mail: museum@amt-goldberg-mildenitz.de
Neueröffnung im Sommer 2019.
Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 18.30 Uhr

Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten Do. 15:30 - 16:30 Uhr

Rentenberatung im Amt Goldberg-Mildenitz in Goldberg
Zur nächsten Rentenberatung wird am Dienstag, dem 
20.11.2018 von 14:00 bis 15:00 Uhr ins Verwaltungsgebäude 
des Amtes, Raiffeisenstraße 4 in Goldberg eingeladen.
Es gibt Auskunft zu allen Fragen der gesetzlichen Renten-
versicherung sowie Antragsaufnahme zur Kontenklärung für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord 
und der Knappschaft Bahn/See.

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Dr. Hahnel

am: 19.11.2018 26.11.2018
10.12.2018 17.12.2018

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr von 10:00 bis 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz
Raiffeisenstr. 4

im Gemeindebüro
Marx-Engels-Platz 2

Touristinformation
Lange Straße 63
19399 Goldberg
Telefon: 038736 41133
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten:
Oktober bis April
Montag bis Freitag von 10:00 

bis 14:00 Uhr
Samstag, Sonntag geschlossen

Wir freuen uns auf Sie!

Sitzungstermine  
der Gemeindevertretungen 2018

Gemeinde November
Dobbertin 05.11.2018, 19:00 Uhr

Feuerwehrgebäude

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, dem 
27.11.2018 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Raiffeisenstr. 4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt. Indi-
viduelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. Mar-
schall, 038736 82040 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte



Heimat Bote – 4 – Nr. 11/2018

der Grabstätten ist nur mit Naturstein und nur auf schriftlichen 
Antrag hin möglich. Der Antrag ist vom Steinmetz mit Materi-
al- und Größenangabe einzureichen. Die Paragrafen 23 und 24 
gelten entsprechend.
(10) Das Einzäunen der Grabstätte und die ganzflächige Abde-
ckung der Grabstätten mit Grabplatten, Stein, Steinspütt oder 
ähnlichen Materialien und Folie als Untergrund sind verboten. 
Eine Abdeckung ist nur zu 50% ertaubt.

§ 31
Abteilungen mit zusätzlichen Gestaltungsvorschriften
Geändert wird Abs. 2 der 1. Änderung der Friedhofsord-
nung vom 17.11.2014
(2) Folgende Friedhofsbereiche sind als Abteilungen mit zusätz-
lichen Gestaltungsvorschriften eingerichtet:
Dobbertin: Feld: 02 Reihe 01 Rasenreihengrabstätten mit Stele 
für Urnen.
Dobbertin; in den Feldern 01 bis 09 können Rasenreihen- oder 
Rasenwahlgrabstätten für Särge oder Urnen eingerichtet wer-
den, ausgenommen davon ist Feld 05.
Dobbertin: Feld: 05 Urnengemeinschaftsanlage des Klosters 
Dobbertin.

§ 2
In-Kraft-Treten
(1) Diese 2. Änderung der Friedhofsordnung tritt am Tage nach 
ihrer öffentiichen Bekanntmachung in Kraft, Sie kann jederzeit 
ergänzt und abgeändert werden.
(2) Mit Inkrafttreten dieser 2. Änderung behalten die nicht ge-
änderten Bestimmungen der gültigen Friedhofsordnung vom 
05.11.2012 und die 1. Änderung vom 17.11.2014 ihre Rechtskraft.

Der Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Dobbertin am: 
01.10.2018

Der Beschluss über die 2. Änderung der Friedhofsordnung wur-
de vom Evangelisch-Lutherischen Kirchenkreis Mecklenburg 
genehmigt am 16.10.2018

Gemeindevertretersitzung vom 19.09.2018
Die Gemeindevertretung Mestlin bedankt sich bei den nachste-
hend aufgeführten Spendern für die eingegangenen Spenden 
für die Verweileinrichtung in Höhe von insgesamt 3.551,28 Euro.

Gundrun Schult, Mestlin 200,00 Euro
Nahkauf Hoffmann, Mestlin 200,00 Euro
Günther und Irmgard Peters, Mestlin 50,00 Euro
Siegfried und Andrea Matischewski, Mestlin 40,00 Euro
Rene und Verena Kolbow, Mestlin 400,00 Euro
Claus Pfeiffer, Mestlin 100,00 Euro
Gudrun und Bernd Höfs, Mestlin 150,00 Euro
Michael-Günther Bölsche, Mestlin 100,00 Euro
Walter Holz, Mestlin 100,00 Euro
Rudolf Peters Landhandel GmbH, Winsen 750,00 Euro
Lorenz GbR, Mestlin 150,00 Euro
Mestliner Agrar GmbH, Mestlin 500,00 Euro
Nahkauf Hoffmann, Mestlin 40,00 Euro
Kleinspenden in „Sparschwein“ SPK Mestlin 41,81 Euro
Kleinspenden in „Sparschwein“ Nahkauf 73,50 Euro
Kleinspenden in „Sparschwein“ Melchert 100,97 Euro
Tombola Spielplatz 230,00 Euro
Raicko Melchert, Mestlin 100,00 Euro
Kornelius und Astrid Taetow, Mestlin 100,00 Euro

10.12. - 16.12.18
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112  ... 038736/40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14  ....................038735 44595
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29  .......................................... 03871 81355
durchgehend dienstbereit

Termin vormerken!
Am 29. November 2018 um 19:00 Uhr wird in Mestlin im Kul-
turhaus eine erste öffentliche Veranstaltung zu dem Projekt „Er-
arbeitung eines interkommunalen Entwicklungskonzeptes 
für die Stadt Goldberg und die Gemeinden Dobbertin, Mest-
lin, Neu Poserin und Techentin unter Durchführung einer 
breit angelegten Bürgerbeteiligung“ stattfinden.
Die genaue Tagesordnung wird zeitnah in den Aushangkästen 
und in der Tagespresse veröffentlicht.
Die beteiligten Unternehmen werden die ersten Ergebnisse prä-
sentieren.

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher

Amtsausschusssitzung  
vom 15. Oktober 2018
Die Amtsausschussmitglieder haben in ihrer Sitzung beschlos-
sen, dass die Psychologische Beratungsstelle des Diakoniewer-
kes Kloster Dobbertin gGmbH für das Haushaltsjahr 2019 einen 
Zuschuss in Höhe von 800,00 € erhält.
Als weitere stellvertretende Schiedsperson gemäß § 2 Abs. 2 
des Landes-Schiedsstellengesetzes MV wurde durch den 
Amtsausschuss Miriam Stein, Dobbertin, für fünf Jahre gewählt.
Die Wahl ist beim Direktor des Amtsgerichtes Ludwigslust anzu-
zeigen und bestätigen zu lassen.
Die zweite Person, Christoph Schrenk, Neu Poserin, wurde 
durch den Amtsausschuss nicht gewählt.

2. Änderung der Friedhofsordnung  
vom 05.11.2012 für die kirchlichen Friedhöfe 
in Dobbertin und Dobbin vom 01.10.2018
Gemäß Artikel 25 Absatz 3 Nummer 4 der Verfassung der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland hat der 
Kirchengemeinderat die nachstehende zu veröffentlichende 2. 
Änderung der Friedhofsordnung für die Friedhöfe der örtlichen 
Kirche zu Dobbertin und Dobbin/Kirchengemeinde Dobbertin 
am beschlossen. Dieser Beschluss bedarf der kirchenaufsicht-
lichen Genehmigung gemäß Artikel 26 Absatz 1 Nummer 1 
der Verfassung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Nord-
deutschland.

§ 1
Inhalt der 2. Änderung

§ 29
Gestaltung und Instandhaltung der Grabstätten
Gelöscht wird § 29 Abs. 9 und 10, Neu lautet § 29 Abs. 9 und 10:
(9) Kunststoffe und sonstige nicht verrotbare Werkstoffe dürfen 
bei Grabeinfassungen nicht verwendet werden. Das Einfassen 
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Einladung
Sehr geehrte Jagdgenossinnen und Jagdgenossen der Ge-
meinde Neu Poserin,
sehr geehrte Waidgenossen,

ich lade Sie ein zur Mitgliederversammlung der Jagdgenos-
senschaft Neu Poserin

am 07.12.2018 um 18:30 Uhr im Büro-/Werkstattgebäude
der Poseriner Landprodukte e. G,  

Lindenstr. 4, 19386 Penzlin

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung, Zustimmung zur Tages-
ordnung

2. Informationen des Notvorstandes
3. Bestätigung/Neuwahl des Vorstandes, Bestätigung/Ände-

rung der Satzung, Bestätigung der Beschlüsse aus Vorjah-
ren, Bestätigung der laufenden Verträge

4. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Mitgliederver-
sammlung vom 17.09.2016

5. Finanzbericht/Revisionsbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Informationen zur Auszahlung der Pacht
8. Anfragen der Jagdgenossenschaftsmitglieder
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung 
bis zum 30.11.2018 bei Herrn Kleinander (Poseriner LP), Tel. 
038732 22881 oder Frau Zwerschke, Tel. 038738 70667.

Gemeindevertretersitzung  
vom 09. Oktober 2018
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung das Grobkonzept 
über benötigten Wohnraum in der Gemeinde Techentin bestä-
tigt.
Auf Grundlage dieses Konzeptes wird das Fördergebiet zur 
Förderung der Gesamtmaßnahme zur Wohnmarktstabilisierung 
durch Rückbau von Wohnungen in räumlich festgelegten För-
dergebieten nach der Rückbaurichtlinie - Stadtumbau Ost - für 
die Dorfstraße 27 - 31 festgelegt. Dazu wird mit Herrn Grade 
eine Grundvereinbarung abgeschlossen.
Die Gemeinde stellt dann auf der Grundalge des bestätigten 
Grobkonzeptes einen Antrag auf Förderung einer Gesamtmaß-
nahme zur Wohnmarktstabilisierung durch Rückbau von Woh-
nungen für das festgelegte Fördergebiet.

Der Seniorenbeirat informiert
Am Freitag, d. 07. Dezember 2018 fahren wir zum Weihnachts-
markt auf das Landgestüt Redefin.
Auf der Hinfahrt wollen wir das Schloss in Ludwigslust besichti-
gen und dort zu Mittag essen.

Kosten für Busfahrt und Mittag : 
35 Euro
Abfahrt ab Sandhof beginnend: 
um 09:00 Uhr
Wir bitten um Anmeldung bis 15.11.18 bei den 
Vertretern des Seniorenbeirates

Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Mestlin ist zum 01.04.2019 eine Stelle

als Gemeindearbeiter/in

zu besetzen. 
Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 40 Wochenstunden. 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.

Das Aufgabengebiet bezieht sich auf die Gemeinde Mestlin 
mit den dazugehörigen Ortsteilen. Zu den Aufgaben gehö-
ren u. a.
•	 Pflege und Unterhaltung der Gemeindestraßen, Wege 

und Plätze
•	 Durchführung Winterdienst
•	 Pflege und Unterhaltung der gemeindlichen Liegen-

schaften, Straßenbeleuchtung, Spielflächen
•	 kleinere Reparaturarbeiten
•	 Instandhaltung von Gerätschaften
•	 Unterstützung bei gemeindlichen Veranstaltungen
•	 Hausmeistertätigkeiten an der Grundschule Mestlin

Unsere Erwartungen an Sie:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerk-

lichen oder gärtnerischen Beruf
•	 gewerkeübergreifendes handwerkliches Geschick
•	 Besitz der Führerscheinklasse C sowie eines Motor-

sägenscheines
•	 Flexibilität, insbesondere hinsichtlich der Arbeitszeiten 

auch an Wochenenden
•	 Eigenverantwortliche und ergebnisorientierte Arbeits-

weise
•	 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
•	 Bereitschaft zur Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr 

Mestlin

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
30.11.2019 an folgende Anschrift:

Gemeinde Mestlin
im Amt Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67
19399 Goldberg

Mit dem Einreichen Ihrer Bewerbung willigen Sie in die Ver-
arbeitung Ihrer betreffenden personenbezogenen Daten für 
den Zweck des Bewerbungsverfahrens ein.
Mit der Bewerbung verbundene Kosten werden nicht 
erstattet.

Nörenberg-Kolbow
Bürgermeisterin

Gemeindevertretersitzung vom 23.10.2018
Die Gemeindevertretung Neu Poserin hat in ihrer Sitzung den 
Vorschlag des Forstamtes Sandhof zur Aufforstung von ca.  
3 ha mit Stieleiche und Douglasie bestätigt. Die Erlöse und Kos-
ten der Maßnahme sind in den Haushalt der Gemeinde für die 
Haushaltsplanung 2019 aufzunehmen.
Bestätigt wurde auch der Beschluss des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 24.07.2018 zur Auftragsvergabe zum Bau der 
Straße „Außenring“ an die Firma Raida Straßenbau GmbH & 
Co.KG aus Satow für alle Leistungspositionen.
Aufgehoben wurde die Satzung über die Erhebung einer Zweit-
wohnungssteuer vom 03.11.2015. Neu beschlossen wurde die 
Satzung zum 01.01.2019.
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sei es auf CD oder Stick - oder eben Smartphone, dann lasst 
es uns sichten, um es dann auf unsere Plattform ins Netz zu 
stellen.
Wir werden die besten Filme prämieren und für einen Imagefilm 
für unsere Region nutzen, der dann offiziell für unsere Region 
wirbt.
Hier soll Werbung für die Region einmal anders gemacht wer-
den, als das bekannten Werbefilmen der Fall ist. So könnte ins-
besondere ein humorvoll gestalteter Kurzfilm mit fiktiver Hand-
lung entstehen, um für unsere Region zu werben.
Ein Kurzfilm mit einer interessanten Handlung bringt den Be-
trachter in unsere Region und lässt ihn unsere, real existieren-
den Menschen kennenlernen.
Hier werden Dinge eingebaut, die in der Realität wirklich zu fin-
den sind und neugierig machen.
Dobbertiner haben zahlreich schon Kreativität zur Prämierung 
des schönsten Vorgartens anlässlich des Erntefestes bewiesen, 
indem sie zum Beispiel ein Zelt mit entgegengesetzt drapierten, 
aus einem Zelt herausragenden Schuhpaaren darstellten, oder 
Sektgläser auf einem erntemäßig gedeckten Tisch in die Gärten 
stellten. Ja - das ist außergewöhnliche Kreativität.
NOCH ist das Wetter zum Filmen geeignet - also die Zeit rennt!
Selbstverständlich erwarten wir Beiträge, in denen kein Mensch 
der Lächerlichkeit preisgegeben, keine politischen Aussagen 
dargestellt, und keine Persönlichkeitsrechte verletzt werden.

2019 starten wir dann ein kleines Filmkunstfest, auf dem 
die besten Beiträge gezeigt werden.

Nehmt also bitte für Fragen - oder fertige Filme direkt Kontakt 
mit uns auf:
Uwe Linke/Gemeindevertretung Dobbertin
01738710818

Kroko zu Gast in der Kita Zwegenland

Am Freitag, dem 19. Oktober warteten die Kinder der Kita Zwer-
genland ganz gespannt auf einen kleinen grünen Gast. Kroko 
und Gabriele Badel-Stiehler vom zahnärztlichen Dienst aus 
Parchim hatten sich angemeldet. Unsere kleinen Zwerge ken-
nen die Beiden sehr gut und freuten sich.
Nachdem Kroko die Kinder begrüßt hatte, las Frau Badel-Stieh-
ler das Buch vom kleinen Zacki vor. Zacki ist ein kleiner Zahn, 
der noch im Zahnbett schlummert und so gerne zu den großen 
Zähnen möchte. Danach zeigte Kroko, das Zähne putzende 
Krokodil, noch einmal, wie man richtig Zähne putzt. Die bei-
den Eselsbrücken „Hin und her, hin und her, dass fällt gar nicht 
schwer“ und „Rundherum, rundherum, das ist gar nicht dumm“ 
konnten unsere Kinder auswendig.
Danach zeigten die Kinder Frau Badel-Stiehler, wie gut und or-
dentlich sie Zähne putzen können, denn schließlich sollen die 
Zahnteufel keine Chance haben.

Das Kita-Team der Kita Zwergenland

Aufruf zur Erstellung eines Kalenders  
„800 Jahre Kloster Dobbertin“
Der Arbeitskreis „800 Jahre Kloster Dobbertin“ startet zur Vor-
bereitung des Jubiläums im Jahr 2020 hiermit einen Foto-Wett-
bewerb „Kloster Dobbertin und Umgebung“ zur Erstellung eines 
Kalenders für das Jahr 2020.
Wir suchen die schönsten Fotos aus Ihren privaten Archivbe-
ständen für das Titelbild und für die vorgegebenen Themen der 
Monate des Jahres. Die Besten kommen in den Kalender.

Titelbild: Das Kloster
Monat Thema
Januar Winter - Impressionen rund um das Kloster und  

Dobbertin
Februar Vorfrühling in den Klosterdörfern Dobbertins
März Das mittelalterliche Kloster - Kreuzgang, 

Klausur und Kirche von innen.
April Ostern in den Klosterdörfern
Mai Diakonie in Dobbertin
Juni Kinder in den Klosterdörfern Dobbertins
Juli Sport in den Klosterdörfern Dobbertins
August Musik - Die Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 

in Dobbertin
September Die Orgel in der Klosterkirche
Oktober Erntedank im ländlichen Raum Dobbertin
November Totensonntag, Ruhe und Frieden in den 

Klosterdörfern Dobbertins
Dezember Advent und Weihnachten in den Klosterdörfern

Dobbertins

Einsendungen bitte digital bis zum 31.01.2019 mit einer Auflö-
sung von mind. 600 dpi an:

Arbeitskreis 800 Jahre Kloster Dobbertin
Am Kloster
19399 Dobbertin
diakoniewerk@kloster-dobbertin.de

Martin Scriba
Landespastor i. R.

Halts im „Filmfest“! oder etwa „Ein Stück in 
die Zukunft“?

Welcher Slogan ist besser?
Filmemacher aufgepasst!
Wir wollen Eure Kurzfilme!
Witzig, informativ und unterhaltsam in Dobbertin - Mein Film 
zum Dobbertiner Filmkunstfest

Ihr freut Euch über witzige Youtube-Filme? Ihr habt selbst gute 
Ideen, was man in so einen Film packen könnte?
Dann habt Ihr es in der Hand. Nehmt Euer Smartphone, Eure Vi-
deokamera, oder lasst Euch von Euren Freunden, Verwandten 
und Bekannten filmen.
Die Themenwahl obliegt Euch - auch die Filmlänge. Hier kommt 
es nicht auf die optische und akustische Qualität an, sondern 
auf den Inhalt. Wenn Ihr den Film auf einem Datenträger habt, 
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und wovon sie natürlich regen Gebrauch machten.
Im Anschluss war es dann endlich soweit. Die Kinder konnten 
mit Oma und Opa die verschiedenen Spiele ausprobieren, was 
allen sichtlich Spaß machte.
Da das Spielen auch anstrengend sein kann, gab es zur Stär-
kung die Muffins und frisch gebackenen Kuchen.
Beim Spiel verging die Zeit recht schnell und somit war der 
Nachmittag rasch vorbei.
Wir danken den Großeltern für ihre Spenden und den schönen 
Spiele-Nachmittag.
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

Die Kinder und das Team der Kita “Koboldland“

Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bun-
desmeldegesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen 
veröffentlicht werden: 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag.

Geburtstagskinder Monat Dezember 2018

Stadt Goldberg
02.12. Frau Christiane Jahn zum 70. Geburtstag
03.12. Herr Wolfgang Bock zum 85. Geburtstag
03.12. Frau Betty Roth zum 90. Geburtstag
03.12. Frau Marianne Thies zum 90. Geburtstag
06.12. Herr Uwe Römer zum 70. Geburtstag
09.12. Frau Christel Engel zum 80. Geburtstag
23.12. Frau Christel Sobotta zum 75. Geburtstag
29.12. Frau Rita Baumann zum 75. Geburtstag

Frau Christina Moritz zum 75. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
20.12. Frau Johanna Plagemann zum 90. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
01.12. Herr Heinz Kriesel zum 75. Geburtstag
14.12. Herr Helmut Jahn zum 80. Geburtstag
29.12. Herr Adolf Pulter zum 75. Geburtstag
31.12. Frau Monika Stern zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
10.12. Frau Martha Ganske zum 85. Geburtstag
26.12. Herr Klaus-Jürgen Sänger zum 70. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
01.12. Frau Christa Petrow zum 85. Geburtstag
02.12. Herr Adolf Laube zum 85. Geburtstag
04.12. Herr Richard Laak zum 85. Geburtstag
05.12. Frau Bärbel Bade zum 75. Geburtstag
07.12. Herr Eckard Baumann zum 75. Geburtstag

Laternenumzug im Techentiner Zwergenreich
Am Freitag, dem 26.10.2018 war es endlich so weit. Unsere 
Zwerge und auch die Kinder aus den Nachbardörfern versam-
melten sich mit ihren Laternen am Techentiner Dorfteich.
Um 18:00 Uhr ging unser Laternenum-
zug los. Gesichert wurde er, wie in jedem 
Jahr, von der Freiwilligen Feuerwehr Te-
chentin. Unterwegs gab es zwar nichts 
Saures, dafür aber einen Bonbonregen. 
Als wir wieder am Dorfteich ankamen, 
waren Kameraden der Feuerwehr da-
bei, das Lagerfeuer zu entzünden. Spä-
ter konnten die Kinder Stockbrot darüber 
rösten. Unsere Eltern hatten Suppen ge-
kocht. So gab es Nudelsuppe, Soljanka 
und verschiedene Kürbissuppen. Auch 
für Glühwein und warmen Apfelsaft war 
gesorgt. Gegrillte Bratwürste rundeten das gemütliche Beisam-
mensein ab. Die Mütter der Kita betreuten die Stände mit Sup-
pen und Getränken und die Väter den Grill. Bei der Vorbereitung 
unseres Festes unterstützte uns Herr Behrens, unser hilfsbe-
reiter Gemeindearbeiter. Durch die tatkräftige Hilfe vieler Eltern 
war es ein gelungenes Fest für Groß und Klein.
Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal bei allen fleißi-
gen Helfern und der Freiwilligen Feuerwehr Techentin bedan-
ken.

Das Kita-Team

Zurück in die Kindheit

Am 24.10.2018 luden die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Ko-
boldland“, in Trägerschaft der Volkssolidarität Parchim, Oma 
und Opa zu einem gemütlichen Nachmittag ein.
Mit großer Freude und viel Spaß bereiteten die Kinder das Fest 
vor. Es wurde mit den Kindern Muffins gebacken und verziert.
Natürlich ließen die Kinder es sich nicht nehmen und übten als 
Überraschung ein kleines Programm ein. Das Programm war so 
gestaltet, dass die Gäste zum Mitmachen aufgefordert wurden 

Amtsvorsteher  
und Bürgermeister  

gratulieren

zur diamantenen Hochzeit
Gerda und Manfred Romeiks

aus der Stadt Goldberg

Foto: pixabay.com
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Hauptspeisen bis hin zu den beliebten hinterland-Kinderspezia-
lessen, so dass einem Fest für alle Sinne nichts mehr im Wege 
steht.
Das Programm und weitere Informationen finden Sie unter: 
www.hinterland-marktplatz.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag, 16. November 2018, 18:00 bis 21:00 Uhr -
Markt und Eröffnungskonzert
Samstag, 17. November 2018, 10:00 bis 18:00 Uhr -
Markt und Kulturprogramm
Sonntag, 18. November 2018, 10:00 bis 18:00 Uhr -
Markt und Kulturprogramm

EINTRITT: Der Kulturbeitrag für das komplette Programm am 
Samstag und Sonntag beträgt jeweils 4 Euro. Am Freitag ist der 
Eintritt frei. Für Kinder bis 14 Jahre sowie Inhaber eines Schwer-
behinderten- oder „Schwer-in-Ordnung“-Ausweises ist der Ein-
tritt am gesamten Wochenende frei.
FÜR ROLLSTUHLFAHRER: Die untere Etage ist rollstuhlge-
eignet - inklusive barrierefreier Toilette. Der Eintritt für Rollstuhl-
fahrer und zwei Begleitpersonen ist frei.
ADRESSE: Kulturhaus Mestlin, Marx-Engels-Platz 1, 19374 
Mestlin

DIE IDEE AM KÜCHENTISCH
Wir schreiben das Jahr 2010. Es ist einer dieser Mecklenbur-
ger Herbsttage. Die Abenddämmerung kommt jetzt schon am 
Nachmittag. Der Wind holt die letzten Blätter von den Bäumen. 
Die Kraniche haben sich auf den Weg gemacht. Auf dem Kü-
chentisch der Techentiner Keramikerin Ute Dreist dampft eine 
Kanne Tee. Eine Kollegin ist zu Besuch. Sie reden über die 
schönen Nebel und die fantastischen Farben des Laubs - und 
darüber, was auch zu den dunklen Monaten auf dem Land ge-
hört: Urlauber gibt es kaum noch und die Einheimischen schau-
en viel seltener in den Werkstätten und Galerien vorbei. Wenn 
man die Postbotin verpasst, sieht man an einigen Tagen keinen 
Menschen. Da fehlt einem manchmal etwas.
Die Frauen gießen noch einmal Tee auf und überlegen: Wie 
wäre es, wenn wir uns das, wofür wir tagelang über Land fahren 
müssten, einfach herholen und an einem Ort versammeln wür-
den: Die Kunst, die Musik, das bunte Treiben. Marktstände voller 
schöner Dinge. Feine Speisen und Getränke ...
Die Idee sollte die beiden Keramikerinnen nicht mehr loslassen. 
Sie fragten ihre Freunde, Nachbarn und Kollegen - und wurden 
ermutigt. Sie sprachen mit der Gemeinde und den Ämtern und 
stießen auf offene Ohren. Und sie fanden den perfekten Ort für 
die Umsetzung ihrer Träume: das Kulturhaus in Mestlin - ein sa-
genumwobenes Gebäude im einstigen Vorzeigedorf der DDR. 
Der dort wirkende Verein „Denkmal Kultur Mestlin e. V.“ ließ 
sich begeistern und konnte als Veranstalter gewonnen werden. 
Langsam nahm die Sache Gestalt an. 
Nach zwei Jahren der Vorbereitung war es dann soweit: Im No-
vember 2012 wurde zum ersten Mal hinterland - der Marktplatz 
für Kunst, Mode, Handwerk und Design eröffnet! Das Ganze war 
sogleich ein riesiger Erfolg.
Seitdem konnten bei der jährlich stattfindenden Veranstaltung 
mehr als 18.000 Besucher begrüßt werden - Einheimische und 
weit Gereiste. Küchentische sind nicht die schlechtesten Plätze 
für gute Ideen.

DER NAME hinterland
... Dann lagen drei, vier Namen auf dem Tisch, die in die engere 
Auswahl kamen. An Hinterland gefiel uns sofort die Mehrdeutig-
keit: Man denkt an eine Gegend, in der wenig Menschen leben, 
an weite Wege, um ins Kino, Theater, Schwimmbad oder einfach 
nur zum Arzt oder zur nächsten Einkaufsmöglichkeit zu kommen 
... Man denkt an Busse, die nur zweimal am Tag im Dorf halten, 
an die Landflucht der Jungen, an Tristesse und Langeweile ... 
Auf der anderen Seite schwingt bei Hinterland aber auch sehr 
viel Positives mit: die Weite der Landschaft, in der man bis zum 
Horizont schauen kann; die Natur im Wechsel der Jahreszei-
ten, wilde Tiere ... Man denkt an frische Luft und klare Seen, 
Radtouren und Lagerfeuer; den Duft von frischem Heu und Wie-

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten. 
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließun-
gen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. 
Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der 
Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, 
wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von 
einem Ehejubiläum erlangt.

hinterland 2018

16. bis 18. November 2018 -  
der Marktplatz für Handwerk, Kunst,  
Kultur, Mode und Kulinarisches i 
m Kulturhaus Mestlin

Am Freitag, dem 16. November öffnen sich zum nunmehr sie-
benten Mal die Türen des Mestliner Kulturhauses zum hinter-
land-Markttreiben. Auch 2018 erwartet die Besucherinnen und 
Besucher wieder ein Wochenende voller Handwerk, Kunst, Kul-
tur und kulinarischer Genüsse. 
Liebgewonnenes wie das Filmprogramm für Alt und Jung, Live-
Musik, das Kasino der Spielkartenfabrik Stralsund, die Hausfüh-
rungen und viele bekannte Gesichter hinter den Ständen sind 
ebenso dabei wie spannende neue Aussteller und Künstler. Da 
es wichtig ist, immer auch die kleinen Dinge im Auge zu behal-
ten, widmen sich das Theaterstück, die Mitmachwerkstatt und 
die diesjährige Hauskünstlerin Sabine Emmerich der aufregen-
den wie bezaubernden Welt der Insekten.
Der hinterland-Marktplatz ist ein Ort, an dem die Besucherin-
nen und Besucher das Besondere finden - schöne Einzelstücke, 
Alltagsgegenstände, die ein Leben lang halten, künstlerische 
Kleinserien, eben all das, was man im normalen Kaufhaus oder 
auf den gängigen Internetportalen kaum zu sehen bekommt. 
Und so können sich die Besucher in diesem Jahr wieder auf 
unzählige außergewöhnliche Dinge an den Marktständen freu-
en. Ob Keramik, Schmuck, Kleidung, Möbel, Künstlerbücher, 
Taschen, Floristisches oder die legendäre Goldhelmschokolade 
- alles ist mit viel Liebe zum Detail und großem Können herge-
stellt. Das Schöne: Wenn man Fragen hat, kann man direkt mit 
den Kunsthandwerkern und Künstlern ins Gespräch kommen, 
auch das macht dieses Wochenende so besonders.
Da hinterland von Anfang an ein Markt für die ganze Familie 
war, werden die jüngeren Besucher selbstverständlich wieder 
voll auf ihre Kosten kommen - ob beim Puppentheaterstück „Die 
Eintagsfliege“, am Spieltisch mit den Tonbausteinen, im Kinder-
kino, das Trickfilme nach Märchen von Hans Christian Andersen 
zeigt, oder in der Mitmachwerkstatt, wo man mit dem Puppen-
spieler Stephan Rätsch Figuren bauen und diese dann mit nach 
Hause nehmen kann. Für die musikalische Umrahmung des 
Marktes sorgen Die Herren Bertzbach, die ihr stetig wachsen-
des Publikum mit dem Witz und Charme ihrer Interpretationen 
der Lieder von Hans Albers, Charles Aznavour, Georg Kreisler, 
den Comedian Harmonists und anderen begeistern.
Damit bei all dem Schlendern, Stöbern und Klönen keiner 
hungrig oder durstig bleiben muss, werden die Gastronomen 
Christiane Baerens, Pesto Peter und der Verein Denkmal Kul-
tur Mestlin e.V. mit tatkräftiger Unterstützung der Küchenfeen 
und -zauberer aus dem Dorf die Marktbesucher nach allen Re-
geln der Koch- und Backkunst verwöhnen - vom Kuchen nach 
alten Mestliner Familienrezepten über hausgemachte Vor- und 
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Adventssingen

Sonntag, den 2. Dezember 2018
16:00 Uhr

Dorfkirche Techentin

Die Chorgemeinschaft Dobbertin-Techentin unter der Leitung 
von Kornelius Taetow stimmt musikalisch auf die Adventszeit ein.
Wir laden sie herzlich zum Mitsingen und anschließend zu ei-
nem gemeinsamen Miteinander bei heißen Getränken und Ge-
bäck ein.

Kirchengemeinde Techentin
Förderverein Dorfkirche Techentin e. V.

Jahreshauptversammlung  
des Dobbertiner Anglerverein e. V.
Der Vorstand vom Anglerverein lädt hiermit alle Mitglieder, zu 
der am 09. Dezember 2018 um 09:00 Uhr stattfindenden Jah-
reshauptversammlung ein. Die Versammlung findet im Gast-
haus „Zwei Linden“ in Dobbertin statt. Wir wollen den Kassen-
bericht 2018 und den Bericht des Kassenprüfers vorstellen. Und 
wie jedes Jahr werden die Beiträge für die Angelkarten für 2019 
kassiert.

Der Vorstand

sen nach einem Sommerregen; die Leuchtkraft von Raps und 
Kirschblüten; die Katze, die sich hinter den Ofen rollt ... So ein 
Hinterland ist auch ein Rückzugsort - eine menschenarme Ge-
gend bedeutet ja nicht in jedem Fall Einsamkeit, sondern bringt 
manchmal ein in Ruhe-gelassen-werden mit sich, aus dem im 
besten Fall Gelassenheit entsteht ...

Initiatorin Ute Dreist  
über die Namensfindung

Termin vormerken!

Hiermit laden wir zur Rentnerweih-
nachtsfeier am Samstag, den 08.12 
2018 um 14.00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Sandhof ein.
Die Einladung findet ihr wie gewohnt in 
den Postkästen.

Bettina Zwerschke
Bürgermeisterin

Weihnachtsmusik am 2. Advent in Below

Der Kulturausschuss, der Heimatverein 
„Kiek in’t Land und die Kirchgemeinde 
Techentin laden zur gemeinsamen Weih-
nachtsmusik am 9. Dezember 2018 herzlich 
ein.
Ab 14:00 Uhr gibt es in der geheizten Kirche in Below vorweih-
nachtliche Musik zu hören und die Kinder der Gemeinde werden 
das Krippenspiel aufführen.
Gegen 15:00 Uhr laden wir zum gemütlichen Kaffeetrinken ein.
Pastor Taetow wird uns besinnlich und humorvoll unterhalten.

Unentgeltlich bieten wir einen Fahrservice für die umliegenden 
Ortsteile an:
Zidderich, Hof-Hagen, Langenhagen, Mühlenhof, Augzin und 
Techentin.

Wir bitten um Rückmeldung bis spätes-
tens zum 30. November 2018.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmit-
tag.

Ihr Organisationsteam

Anmeldung bei:
Katrin von Pich Lipinski Tel. 0173 9140146
Bernd Brügge-Rohdaß Tel. 038736 42526
Pastor Taetow Tel. 038727 81584

Einladung zur  
Rentnerweihnachtsfeier

Auch in diesem Jahr lädt der Kultur- und  
Heimatverein Diestelow e. V. herzlich zur  

Rentnerweihnachtsfeier

am Freitag, dem 07.12.2018 um 14:30 Uhr

in die Begegnungsstätte Diestelow ein.
Die „Goldberger Plattsnacker“ möchten Sie

mit einem unterhaltsamen Programm
auf die Weihnachtszeit einstimmen.

Anmeldungen bei Frau Gabi Hörnicke  
bis zum 28.11.2018.
Telefon 01723987896

Kultur- und Heimatverein Diestelow e. V
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Massagetechniken oder Qi-Gong können die Besucher ken-
nenlernen. Besondere Beachtung, neben der Ausstellung über 
Heiler aus aller Welt, werden die öffentlichen Heilbehandlungen 
von Rebekka Ullmann und Eva-Maria Hövener finden, welche 
als Vereinsgründerinnen und Heilerinnen am Forsthof Mestlin 
tätig sind. Raindropmassage mit ätherischen Ölen, Öldisper-
sionsbäder, Heilarbeit mit Tieren, Tarotauslage, Seelenarbeit, 
Kinderyoga und Naturkosmetik können kennengelernt werden. 
Abgerundet wird der ereignisreiche Tag durch eine Filmvorfüh-
rung über Auraheilung. Auch zukünftig werden in Mestlin neben 
dem Wochenendcafé am Forsthof Räumlichkeiten für Seminare 
und Workshops, private Feierlichkeiten, Ferienwohnungen und 
kulturelle Veranstaltungen bereitgestellt werden. 
Weitere Informationen und Veranstaltungshinweise sowie das 
gesamte Programm zum Tag des Heilens finden sie unter 
www.aurea-arcadia.de

Advents- und Nikolausmarkt am Forsthof Mestlin

Am 8. und 9. Dezember findet wieder am Forsthof Mestlin der 
zauberhafte Nikolausmarkt statt. Auf dem Kunstmarkt von je 
11:00 - 17:00 Uhr können die Besucher Produkte der Hofei-
genen Betriebe entdecken und sich an Woll- und Textilkunst, 
Pflanzenschmuck, Heilkräutern, Fotokunst, Honig aus der ei-
genen Imkerei, Crêpes, ungarischem Baumstriezel und vielem 
mehr erfreuen. Das Café wird die hausgemachten herzhaften
Spezialitäten, sowie Kuchen und Torten anbieten. In der Kunst-
scheune können die großen und kleinen Besucher beim Kerzen 
ziehen selbst kreativ werden. Am Samstagabend wird mit Mu-
sik, Tanz und Gemütlichkeit an der Bar ab 19:00 Uhr gefeiert, 
getanzt und gelacht. Zum Beginn wird es wieder ein Überra-
schungskulturprogramm mit Musik und Gesang geben. Eintritt 
erst ab 19:00 Uhr ist 5 Euro. - lassen Sie sich überraschen. 
Am Sonntagmorgen ab 11:00 Uhr hält das Café für Sie einen 
kulinarischen Hochgenuss zum Adventsbrunch bereit. - Guten 
Appetit. Dieser wunderschöne Adventsmarkt unter den großen 
Lindenbäumen am Forsthof Mestlin zugunsten des gemeinnüt-
zigen Ichthys e. V. verführt die Besucher wohl wieder einmal in 
eine geruhsame Vorweihnachtsstimmung. - Herzlich Willkom-
men- Mehr Informationen und Kontakt zum Heil- und Seminar-

Silvesterpartyyyyy pp
2018/2019

pp
99 22001188//8/8/8/8//////2220011999

in Diestelow wwww  

Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch! 

KulturKultur-Kultur  Kultur- und Heimatverein Diestelow e.V.und Heimatverein Diestelow e.V. 
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30 Euro oo Unkostenbeitrag Unkostenbeitrag pro Personpro Person 

INKLUSIVE: Alkoholfreie Getränke, Sekt,tt,,,, 
Bier vom Fass und Snacks ssssssss  
Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-
zubringen!
Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-Es ist ausdrücklich erwünscht, andere Getränke selbst mit-
zubringen!zubringen! 
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 Freitag, den 07.12.18, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhrhhrr 
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Mittwoch, den 12.12.18, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
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Sandhof

Bitte wend(t)en!“ heißt es zum ers-
ten Mal am Freitag, 23.11.2018 
um 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Sandhof. Unter ihrem 
Logo veranstaltet Heidi Wendt, die 
Standesbeamtin in Neukloster ist, 
heitere und besinnliche Buchle-
sungen. Die 56jährige begann vor 
14 Jahren mit dem Vorlesen von 
Alltagsgeschichten und zieht seit 
dem viele Zuhörer in ihren Bann, 
so dass heute kaum ein Stuhl leer 
bleibt. 2014 wurden dann in dem 
ersten Buch „Bitte wend(t)en!-Der 

Fisch meines Lebens“ die eigenen Geschichten erfolgreich veröf-
fentlicht, sowie 2016 das zweite „Bitte wend(t)en!“-Buch, mit dem 
Untertitel „Vorrat schaffen“. Die Erzählungen aus dem Kleinstadt- 
und Dorfleben in Mecklenburg versetzen die Zuhörer und Leser 
authentisch in ihre eigenen Erlebnisse. Auch ihr Ehemann Jürgen 
Wendt schrieb seine Sichtweisen in den Büchern nieder, so dass 
ein erfrischender Dialog zwischen beiden Autoren entstand. Heidi 
Wendt verspricht einen kurzweiligen humorvollen Abend, wo die 
Zuhörer sich auch auf manche Anekdote aus dem Standesamt 
freuen können. Der Heimatverein Wooster Heide e. V. freut sich 
auf zahlreiche Gäste. Der Eintritt kostet 3 EUR. Mehr Infos findet 
man unter: www.heimatverein-sandhof.de

Tag des Heilens am Forsthof Mestlin
Der Forsthof Mestlin wird von der Lebensgemeinschaft Au-
rea Arcadia des Ichthys e. V. als Heil- und Seminarhaus be-
trieben. Zum Tag des Heilens am Sa. den 10. Nov. von 11:00 
- 19:00 Uhr sind Sie eingeladen sich hier über die vielfältigen 
Angebote zu informieren. In Kurzvorträgen und öffentlichen Be-
handlungen können Erfahrungen gesammelt und verbindende 
Gespräche über Heilarbeit geführt werden. Aurabehandlung, 
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Informationen zu den  
Veranstaltungen der umliegenden 
Kirchengemeinden:
für Goldberg:
- 11.11., 16:30 Uhr katholische Kirche Goldberg: Martinsspiel, 

anschl. Laternenumzug, Martinshörnchen, Glühwein
- 30.11., 19:00 Uhr Pfarrhaus Goldberg: literarischer Abend

für die Kirchengemeinden Mestlin - Techentin - Kladrum:
- Sonntag, 11. November: Gottesdienste zum Ende des Kir-

chenjahres mit Abendmahlsfeier und Gedenken an die 
Verstorbenen: - 9:00 Uhr Kirche Mestlin - 10:30 Uhr Kirche 
Techentin

- Sonntag, 11. November, 14:30 Uhr Hubertusmesse in der 
Kirche Kladrum

- Sonntag, 25. November, 14:00 Uhr, Gedenkfeier und An-
dacht im Naturruhewald in Techentin/Langenhagen

- Samstag, 1. Dezember, 14:00 Uhr, Adventsmusik in der Kir-
che Groß Niendorf, anschließend Adventsmarkt rings um 
die Kirche

- Sonntag, 2. Dezember (1. Advent): 16:00 Uhr Kirche Te-
chentin: Adventssingen mit dem Chor aus Techentin und 
Dobbertin

- Sonntag, 9. Dezember (2. Advent): 14:00 Uhr Krippenspiel in 
der Kirche Below, anschließend Adventskaffee

- Samstag, 15. Dezember, 15:00 Uhr Kirche Mestlin: Advents-
musik zum Beginn des Glühweinfestes

weitere Termine und Infos unter www.mestlin.de/kirche/

haus: Am Forsthof 4 in 19374 Mestlin oder auf der Internetseite 
des Ichthys e. V. unter www.aurea-arcadia.de

Johannes Gössling

Aurea-Arcadia Heil- und Gemeinschaftszentrum Augzin
Ichthys e.V.
Johannes Gössling
Lange Str. 3
19399 Techentin OT Augzin
Mobil: 015775730789
www.aurea-arcadia.de

Angelverein Goldberg Nord e. V.

Einladung  
zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Sportfreunde,
Sie sind herzlich zu unserer diesjährigen, ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 23.11.2018 um 19:00 Uhr eingeladen.
Sie findet im Restaurant Larisch in 19399 Goldberg, John-
Brinckman-Str. 23 statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Geschäftsbericht des Vorstandes für das Jahr 2018
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschluss zum Mitgliedsbeitrag 2020
9. Auswertung der Informationsveranstaltungen des LAV
10. Aufnahme neuer Mitglieder
11. Jahresplanung/Vorschau auf Vereinsaktivitäten und Ar-

beitseinsätze
12. Verschiedenes
13. Kassierung und Angelkartenverkauf

Ergänzende Anträge oder Anregungen bitten wir fristgerecht 
beim Vorstand einzureichen.

Der Vorstand des Angelverein Goldberg Nord e. V.
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wertvollen Obstsorten ausreifen und ihren Geschmack entfal-
ten. In Zusammenarbeit mit mehreren Schulklassen sowie ei-
nem Wahlpflichtkurs der Regionalen Schule Lübz wurde in meh-
reren Etappen nur die besten Äpfel jeweils einer Sorte geerntet 
und zur Mosterei gebracht. Der sortenreine Apfelsaft bietet für 
jeden Gaumen etwas. Der Saft kann in Literflaschen oder in den 
praktischen 5-Liter bag-in-box Verpackungen im Büro der Agrar 
GmbH Diestelow gekauft werden. Jeder Käufer unserer Produk-
te unterstützt uns in unseren Bemühungen um den Erhalt der 
Streuobstwiese.

Verkauf Apfelsaft:
Sorten: James Grieve (süß)
Champagner Renette (säuerlich)
Schweizer Orange (fruchtig mild)
Zuccalmaglios Renette (harmonisch)
Jeweils 1,60€/l
Kiste für 6 Flaschen kostet 4,00 € (kann zurückgebracht werden)

Woosten
Still und leise

Schon von Goldberg, Wendisch Waren, Diestelow, Brüz, Neu-
hof und vielen weiteren Orten aus war sie hunderte Jahre zu 
sehen.
Die alte Wooster Kirche mit ihrem schlanken Turm.
Besucher wie auch die Wooster begrüßte ihr Turm schon von 
weitem.
Am Horizont, über den Seen und Feldern sah man das kleine 
Dorf, hörte den Glockenschlag.
Jetzt ist alles anders.
Nein, es ist nichts Schlimmes passiert, nun ja, ein bisschen „ko-
misch“ ist es schon, wie manche Wooster sagen.
Am Dach der Backsteinkirche aus dem 13. Jahrhundert wurde 
schon lange gebaut, neue Dachsteine liegen bereit, es wurde 
eingerüstet.
Mittwochvormittag aber, still und leise, kaum ein Wooster wusste 
davon, stand das Dach des Glockenturmes plötzlich nicht mehr 
wie gewohnt auf dem Turm, sondern nun neben der Kirche.
Es wird nun weiter gewerkelt, an der kleinen Dorfkirche mit ih-
rem Fachwerkturm, der natürlich in die Jahre gekommen ist.
Bis dahin können die Wooster und Reisende das Turmdach 
wohl so nahe wie noch nie betrachten ... jedoch nicht mehr aus 
der Ferne, wie es Generationen für Generationen schon taten, 
wenn sie nach Woosten kamen.

    

Freuen wir uns auf eine baldige Rückkehr des Turmdaches zur 
Spitze des Glockenturmes, damit auch noch viele Generationen 
nach uns den schlanken Turm mit Wetterhahn und Schieferdach 
schon von weitem aus sehen und sagen können: „Da ist mein 
Woosten ...“

Michael W. Mußfeldt, Woosten

für die Kirchengemeinde Woosten-Kuppentin:
- Mittwoch, 14. November, Pfarrhaus Kuppentin, 19:00 Uhr, 

Vortrag: „Mit dem Bus über den Balkan“ - Jörg Gast erzählt
- Gottesdienste zum Ende des Kirchenjahres mit Abend-

mahlsfeier und Gedenken an die Verstorbenen:
- Sonntag, den 18. November, 09:00 Uhr Plauerhagen, 10:30 

Uhr in Woosten
- Sonntag, den 25. November, 09:00 Uhr in Unter Brüz in der 

Kirche, 10:30 Uhr in Kuppentin, 14:00 Uhr in Groß Poserin
- Am Volkstrauertag, Sonntag, den 18. November, 14:00 Uhr 

in Gallin am Gedenkstein
- Buß- und Bettag, 21. November, 18:30 Uhr, Andacht im 

Pfarrhaus in Woosten
- 1. Advent, 02. Dezember, 10:00 Uhr, Pfarrhaus Woosten, 

musikalischer Start in den Advent
- 2. Advent, 09. Dezember, 14:00 Uhr, Kirche Kuppentin, Ad-

ventsspiel der Kinder, anschließend warme Getränke und 
Gebäck im Pfarrhaus Kuppentin

weitere Infos und Termine unter www.woosten.de

Geben ist seliger denn Nehmen

Jedes Jahr wieder gibt es das Martinsfest. Wir feiern es öku-
menisch in Goldberg und Umgebung, als evangelische und ka-
tholische Christen und mit Menschen ohne kirchliche Bindung. 
Und es ist oft ein Fest der Kinder mit ihren Eltern. Eine tolle Ge-
schichte von einem Mann mit Namen Martin, vor 1700 Jahren 
geboren, der etwas tat, was wir eigentlich von allen erwarten 
könnten. Er gibt von seinem Reichtum ab und rettet so einem 
Armen das Leben - so die Legende.
Das Spektakel in der Kirche ist groß, der Kinderlärm ebenfalls, 
alles gut soweit, dann steht das Pferd mit Reiter vor der Tür und 
mit Polizei und Feuerwehr geht es dann durch die halbe Stadt 
rüber zur nächsten Kirche. (In diesem Jahr mal anders wegen 
der Bauarbeiten an der evangelischen Kirche.) Der Abend ist 
dunkel, die Laternen der Kinder brennen, das Feuer brennt und 
dann gibt es leckere Martinshörnchen. Welch eine Freude. Und 
nächstes Jahr wieder, da lassen wir uns die Geschichte vom 
barmherzigen Martin erneut erzählen.
Ist das nur eine Geschichte für die Kinder? Die Geschichte vom 
Mann, der von seinem Besitz etwas abgibt? Der die Not sieht 
und dann hilft?
Alleine vom Zuhören lernen unsere Kinder nur die Geschichte. 
Die ist zweifelsohne gut.
Aber könnte da nicht viel mehr herausspringen? Könnten die 
Kinder nicht auch lernen, etwas abgeben kann auch den Geber 
zufrieden machen? Wenn sie bei ihren Eltern sehen und erleben 
würden, wie diese eine Not in unserer Welt wahrnehmen und ihr 
Herz öffnen, um zu helfen? Ja, Not muss mich zuerst berühren, 
im Herzen, bevor der Kopf überlegt, was jetzt zu tun ist. Was ich 
leisten kann, wo ich helfen möchte, wie die Hilfe auch bei den 
Richtigen ankommt. Vielleicht ist es ja eine gute Gelegenheit 
mit den Kindern nach dem Martinsfest zu Hause zu überlegen, 
gegen welche Not jeder auf seine Weise etwas tun kann.
Gelegenheiten gibt es viele, Möglichkeiten zu Hilfe auch, also: 
was geht Ihnen zu Herzen?

Herzliche Grüße aus Woosten

Christian Banek

Apfelernte auf der Streuobstwiese
Wer kennt sie nicht? Die Streuobstwiese in Diestelow entlang 
der L 17. Verschiedene alte Apfelsorten sind hier beheimatet 
und werden durch die Agrar GmbH Diestelow als Eigentümer 
bewirtschaftet. Das Gras für die Kühe wuchs in diesem Jahr auf-
grund der anhaltenden Trockenheit nur spärlich. Anders sieht 
es mit der Apfelernte aus. Sonnenverwöhnt konnten die alten, 
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Die Jugendweihe -  
eine Kulturgeschichte seit 1852 ?

Ja, so ist es.

Viele wissen gar nicht, dass die Jugendweihe begrifflich bereits 
vor 166 Jahren seine Anfänge hatte. Im thüringischen Nordhau-
sen hat der Herausgeber einer Schrift, der Pfarrer Eduard Balzer, 
bekanntlich den Begriff „Jugendweihe“ das erste Mal erwähnt.
Dieser Pfarrer macht neugierig auf seine Person. Wer hatte in der 
preußischen Zeit den Mut, neben der Konfirmation ein Ereignis 
als wichtig genug zu erachten, dieses in den Mittelpunkt heran-
wachsender junger Menschen zu stellen.
Eduard Balzer formulierte dazu seine Überzeugung so:
„ dass es überall zuerst auf das sittliche Wesen der Menschen 
ankommt.“
Die Jugendweihe sollte kein Ersatz für die Konfirmation sein, son-
dern es ging um ein Ereignis für alle jungen Menschen, die für 
ein selbstständiges Handeln und für eine Geistesfreiheit standen.
Über 166 Jahre hinweg hat sich die Jugendweihe zu einem festen 
Termin in vielen Familien entwickelt. Mit 14/15 Jahren begeben 
sich die Jugendlichen auf den Weg zum Erwachsen werden.
Unser Verein „Jugendweihe Mecklenburg-Vorpommern“ e. V. 
möchte sie dabei ein Stück begleiten. Die Jugendweihefeiern 
symbolisieren diesen Schritt und werden zu einem Höhepunkt im 
Leben der jungen Leute.
Die ersten Eltern informierten sich bereits im September 2018 
zur Anmeldung der jungen Leute zu den Jugendweihefeiern am 
11.05.2019. Sie erhielten auch eine Broschüre zu unseren An-
geboten der offenen Jugendarbeit. Neben den Veranstaltungen 
bei der Polizei, bei der Fahrschule, im Fitnessstudio und auf dem 
Laufsteg die Modenschau, begleiten wir die jungen Leute bei Ta-
gesfahrten nach Babelsberg an das Set von GZSZ, beim Kennen-
lernen von Berlin mit einem anschließendem Weihnachtsbummel 
über den „ALEX“ und wir besuchen mit Ihnen die Gedenkstätte 
Ravensbrück zur Erinnerung an die Opfer des Faschismus.
Wer Lust hat kann auch mit uns und dem Reiseunternehmen 
„tweeny Tours GmbH“ mehrere Tage unterwegs sein z. B. nach 
Amsterdam, London, Rom, Paris, New York , Berlin & Tropical 
Islands, Calella in Spanien und im Sommer 2019 in Wittow/Rügen 
an einem Sommercamp teilnehmen.
Bei diesen Angeboten sollte doch für Jeden etwas dabei sein.
Für die Anmeldung zur Jugendweihe müssen Sie Kontakt auf-
nehmen:

Meine Kontaktdaten:
Birgit Hähnel
Jugendweihe Parchim
Ludwigsluster Str. 29, 19370 Parchim, Tel: 03871 66061
E-Mail: parchim@jugendweihemv.de

Sprechzeiten:
Büro Parchim: Dienstag: 14:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag: 10:00 - 16:00 Uhr

Die Sache mit dem Mantel
Am 11.11. ist der Martinstag. Wie war das mit dem Mantel und 
mit den Gänsen?
Bischof Martin von Tours wurde am 11. November 397 beige-
setzt; er war am 8. November gestorben. Geboren wurde Martin 
316 in Ungarn als Sohn eines römischen Offiziers. Somit war er 
auch zum Militärdienst verpflichtet.
Als er etwa 18 Jahre alt war, trug es sich wohl so zu - es war 
bitterkalt und ihm begegnete an dem Stadttor ein Bettler. Mar-
tin zögerte nicht lange und schnitt einfach seinen Mantel durch, 
reichte dem Frierenden die angeschnittene Hälfte (Er konnte 
nur die eine Hälfte abgeben, denn nach römischen Recht ge-
hörte ihm nur die eine Hälfte). Martin war noch kein Christ, ein-
fach nur hilfreich und gütig zu diesem Zeitpunkt. In der Nacht 
darauf erscheint ihm im Traum Christus und gibt sich als Bettler, 
dem er die Mantelhälfte gab, zu erkennen. Martin lässt sich dar-
aufhin taufen und wird Schüler von Bischof Hilarius von Poitiers. 
Er gründet ein Kloster und soll dann Bischof von Tours werden, 
was er nicht wollte. Es wird berichtet, dass er sich im Gänse-
stall versteckte, aber das Geschnatter des Federviehs verriet 
ihn natürlich.
Als Bischof lebt er und verbreitet das Christentum. Da er auch 
Kranke heilt, spricht man ihm besondere Kräfte zu. Der Fran-
kenkönig Chlodwig bestimmt Martin zum Nationalpatron der 
Franken. Martin werden zahlreiche Kirchen geweiht, in Frank-
reich über 300, in Deutschland der Mainzer Dom und Groß Saint 
Martin in Köln. Man begeht den legendären Martinstag mit An-
dachten (oft ökumenisch), mit Umzügen, Laternen, teilt Hörn-
chen, denkt an die Martinsgans …
Auf dem Foto ist die Mantelszene aus Lourdes (Frankreich) ab-
gebildet. Auch im Kloster Moissac ist die zu finden … Eine be-
sonders schöne Darstellung ist der Bassenheimer Reiter. Der 
Künstler ist der Meister der Naumburger Figuren, von dem man 
sonst nichts weiter kennt … weder Namen noch Leben …

Karin Mußfeldt
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Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Erinnerungen, die je unsere Herzen berührten, gehen niemals verloren.

Wir begleiten Sie durch die schwere Zeit.

·

;

Unsere Seele gleicht der Sonne.
Sie geht unter, um im selben Augenblick
in einer anderen Welt strahlend wieder aufzugehen.

Wenn du gehst, 
dann geht nur ein Teil 
von dir,
im Herzen wirst du immer  
bei uns sein!

Den Hinterbliebenen entlasten  
Vorsorge für den Todesfall ist bei ungewöhnlichen Wünschen besonders wichtig
(djd). Nach dem Tod eines geliebten Menschen stehen die Hin-
terbliebenen unter großer emotionaler Anspannung und vor einer 
Vielzahl an wichtigen Entscheidungen, die rasch getroffen werden 
müssen. Zudem kommen auf die Angehörigen Kosten zu, die in eine 
außergewöhnliche Belastung für jede Familie bedeuten können. 
Eine Bestattung kostet heute durchschnittlich etwa 5.000 Euro, je 
nach Gestaltung der Bestattung können es aber schnell auch bis 
zu 10.000 Euro werden. Wer hier zu Lebzeiten Vorsorge für den 
eigenen Sterbefall betreibt, entlastet seine Hinterbliebenen doppelt 
und maßgeblich: Sie müssen die Kosten der Bestattung nicht tragen 
und werden von den Entscheidungen über die Form der Bestattung 
befreit. Die Vorsorge für den Todesfall ist umso wichtiger, wenn man 
sich zu Lebzeiten für eine ungewöhnliche und besondere Form des 
Gedenkens entscheidet: den Erinnerungsdiamanten.

Mehr als sonst richten sich im Trauermonat November die Gedanken auf 
das Ende des Lebens. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/thx

Helfer in schweren Stunden
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Die Blätter fallen unsere Preise auch !!!
10% Rabatt auf die Wochenpauschale
vom 2. bis 25. November ´18

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit  HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein,
1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag
oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

Flyer

 setzen, drucken und verteilen!
günstig

Alles 
aus einer 

Hand!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Sie erhalten die Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg | d-17209 Sietow | röbeler Str. 9
herr a. grzibek | telefon: 039931 5 79 31 | telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Goldberg, J.-Brinckmannstraße
gegenüber ALDI
14:00 - 16:00 Uhr

12.11.2018 | 10.12.2018

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN

Wohn- und Pflegezentrum 
„Am Walde“ Lohmen

Das Wohn- und Pflegezentrum „Am Walde“ Lohmen 
freut sich auf Sie zur Unterstützung des Teams als

Pflegehilfskraft - ungelernt
25 Stunden/Woche

Wir erwarten von Ihnen:
• Wertschätzung des Menschen
•  -

schen Aspekten
• Freude an der Arbeit mit Menschen
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zur Schicht- und Feiertagsarbeit
• Interesse an Aus- und Weiterbildung

Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen Bewerbungs-
unterlagen.

Wohn- und Pflegezentrum Lohmen „Am Walde“
Molkeriebarg 1, 18276 Lohmen z. Hd. Herrn Giercke

info@pflegezentrum-am-walde.de

Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
	 •	 Familien-/Erbrecht	 •	 Buchführung
	 •	 Verkehrsrecht	 •	 Jahresabschlüsse
	 •	 Arbeitsrecht	 •		 	Einkommensteuer-
	 •	Wirtschaftsrecht	 	 erklärung
	 	 	 •		 Lohnsteuerjahres-
	 	 	 	 ausgleich

	 Bürozeiten:		 Mo.,	Di.,	Do.		 09.00	-	16.00	Uhr
	 	 Mi.	 13.00	-	16.00	Uhr
	 Termine	nach	Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
	 Wallstraße	41	 Lange	Straße	86
	 19053	Schwerin	 19399	Goldberg
	 Tel.:	03	85/	56	85	16	 Tel.:	03	87	36/	80	99	33
	 Fax:	03	85/	5	57	47	84	 Fax:	03	85/	5	57	47	84

Wir danken
recht herzlich

Für die liebevollen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
danken wir allen Freunden 
und Bekannten.
Ein besonderer Dank gilt
unserer Familie und allen
Verwandten, der Gemeinde
Dobbertin, dem Landrat
Herrn Christiansen,
der Ministerpräsidentin
Frau Schwesig sowie der
Gaststätte „Zwei Linden“
für die gute Bewirtung.

Ernst und Ursula Weltzin
Dobbertin, Oktober 2018
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Ich wünsche allen  
Kunden, Geschäftsfreunden 

und Bekannten eine  
besinnliche Adventszeit.

     Tischlermeister

       Kay Potröck
Tischlerei & Treppenbau

Fenster • Fußböden • Möbel • Neubau • Sanierung • Treppen

Birkenweg 13A Tel.:  038736 / 80 716
19399 Dobbertin Fax: 038736 / 80 719
www.tischlerei-potroeck.de Mobil:  0173 / 40 66 723Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Tel.: 039931/579-0 

Fax: 039931/579-30 · info@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Anzeigenschluss 
        für Ihre Weihnachtsgrüße ist der  

     30.11.2018.
Ihr persönlicher 
Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9715738
m.winter@wittich-sietow.de

Ihre  Weihnachtsanzeigen 
        und  Weihnachtsgrüße 
nehme ich gerne entgegen.

Vorfreude aufs Fest
Die Adventszeit ist die Zeit der ersten Gedanken an Kerzen, Tan-
nengrün, Adventskalender befüllen, Nikolaus, Geschenke, Lebku-
chen, Plätzchen, Stollen, Enten- und Gänsebraten. In besinnlichen 
Stunden im Kreis der Familie werden Lieder gesungen, weihnacht-
lichen Klängen gelauscht, Gedichte und Geschichten vorgelesen. 
Der Duft von frisch gebackenen Plätzchen liegt in der Luft, es ist 
die Zeit der ruhigen Stunden zum Jahresende. 

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Adventsdekoration
•	selbst	gefertigte	Gestecke,	
	 Kränze,	Sträuße	...
•	individuelle	Auftragsarbeiten

Grabschmuck	zum	
Totensonntag
•	Gestecke	aller	Größen
•	Kissen,	Herzen
•	Sträuße
•	Schmuckgrün
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Nicht geizen, mit Holz heizen!

Str.:  Hauptstraße 3

Ort:  19399 Goldberg

Tel.:          038736 802880 / 0174 4060393

Fax:          038736 802882

Web:       www.heizungs-badtechnik.de

Nicht geizen, mit Holz heizen!
•	Installation/Reparatur	von	Heizungen	+	

Sanitäranlagen
•	Beratung	zum	Umbau	von	Bädern,														

Heizungen	+	Energieoptimierung
•	Service-	und	Wartungsarbeiten

Hauptstraße 3 · 19399 Goldberg
Tel.: 038736 802880 · Mobil 0174 4060393

E-Mail: lindemann@heizungs-badtechnik.de
www.heizungs-badtechnik.de

In Goldberg zu vermieten
2-Zimmerwohnung, ca. 60 m2, EG,  

mit Einbauküche und Bodenbelägen, Gasheizung,  
WC + Dusche, Carport. 

Kaltmiete inkl. NK 405,00 €
+ Heizung + Kaution.

Telefon: 0152 02019366

In Goldberg zu vermieten
2 Zimmerwhg., ca. 60 m2, EG,  

mit Einbauküche und Bodenbelägen,  
Gasheizung, WC+Dusche, Carport, 

Kaltmiete incl. NK 405,00 €
Heizung + Kaution

Telefon 0152 02019366

 

Buchenweg 20/22
18292 Krakow am See
Tel.    03 84 57/50 97 20
Funk 0160/5 22 81 74
Funk 0152/22 76 72 26

Dachdecker & Dachklempner
Reetdachdecker

info@bryx-dach.de

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Elektronisches Haustürschloss zum Nachrüsten
Viele haben sich schon einmal ausgesperrt und wissen, wie teuer 
es werden kann, einen Schlüsseldienst zu rufen. Nicht minder 
groß ist der Ärger, wenn ein Schlüssel für die Haustür verloren 
geht und deshalb aus Sorge vor einem Einbruch das gesamte 
Schloss ausgetauscht werden muss. Konventionelle Schlüssel 
könnten jederzeit verloren gehen, verlegt oder gestohlen werden. 
Doch die heutige Technik bietet sichere und gleichzeitig praktische 
Alternativen: Bei elektronischen Schließzylindern reicht der per-
sönliche Fingerabdruck zum Öffnen der Tür aus, der alte Schlüssel 
hat ausgedient. Entsprechende Systeme lassen sich auch an älte-
ren Haustüren nachrüsten, um Haus und Eigentum zu schützen. 
Das elektronische System bietet im Alltag erheblich mehr Sicher-
heit und Kontrolle. So verriegelt der elektronische Schließzylinder 
jedes Mal automatisch, sobald die Tür ins Schloss fällt. Zudem ist 
der Zylinder durch die Verarbeitung von gehärtetem Stahl gegen 
ein Aufbohren geschützt. Wird ein Smartphone oder eine Fernbe-
dienung gestohlen, können die Zutrittsberechtigungen der Geräte 
problemlos aus dem System gelöscht werden. Alle Systemkom-
ponenten sind batterie- oder akkubetrieben, Kabelanschlüsse an 
das Stromnetz des Hauses entfallen. Auf diese Weise bietet die 

Schließlösung eine sichere und bequeme Zutrittskontrolle ohne 
großen Aufwand bei Einbau oder Wartung. djd

Foto: djd/ASSA ABLOY


